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Liebe Leserin, lieber Leser, 

jetzt beginnt wieder die sogenannte Stille Zeit, die
Adventszeit. Unser Titelbild möchte Sie darauf einstimmen.
Eine Hand hält behutsam ein Licht. Es ist eine Einladung,
sich mit auf den Weg zum Weihnachtsfest zu machen, an
dem wir die Menschwerdung Gottes feiern. Unzählige
Lichter werden dann in und vor unseren Häusern leuchten. 

Unser Gemeindebrief möchte mit seinen Artikeln etwas von der Hoffnung auf
Frieden und Gerechtigkeit über die eigenen Generations- und Konfessionsgrenzen
hinweg erzählen. So berichten wir von der Aktion Brot für die Welt, unserem neuen
Landesbischof, unseren ökumenischen Begegnungen, unserer Kindertages -
einrichtung „Sternschnuppe“ und vielem mehr. 
Wir hoffen, dass Sie sich von den Veranstaltungen für Jung und Alt in der 
Advents- und Weihnachtszeit angesprochen fühlen, und freuen uns auf eine
Begegnung mit Ihnen. 

Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues
Jahr wünscht Ihnen im Namen unserer Kirchengemeinde 

Ihr Joachim Spengler
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Ein-Blick

gerade nicht so verläuft, wie erhofft. Wir
kennen das alles und trotzdem ist es jedes
Jahr wieder das Gleiche.

Wo bleibt da Raum für denjenigen, der
uns viel mehr geben kann, als wir uns
selbst zu geben vermögen?

Das Evangelium lädt uns ein, einfach die
Zeit zu nehmen und den Platz zu schaf-
fen, damit Jesus zu uns kommen kann.
Das kirchliche Angebot dafür ist reichlich
vorhanden. Aber auch in unseren eigenen
vier Wänden können Momente der Stille
und des Gebets Wunder wirken.

Die Geschichten über Jesus bezeugen,
dass es nicht zu unserem Schaden sein
wird. Den Menschen, zu denen er damals
gekommen ist, hat er Wertvolles mitge-
bracht: neuen Mut und Selbstvertrauen,
Geborgenheit in den Herausforderungen
des Lebens und die Hoffnung, dass Gott
gerade dort mächtig ist, wo uns das
Vermögen und die Kraft fehlen. 

Das ist auch heute noch so!

Eine gute Zeit wünscht Ihnen
Ihr Andreas Huber

„Bereitet dem Herrn den Weg! 
Ebnet seine Pfade!“ (Mt 3,3)

Manchmal staune ich darüber, welche
Hindernisse Menschen bewältigen kön-
nen, um Straßen und Tunnel zu bauen.
Ganz viel Energie wird heutzutage einge-
setzt, um Menschen und Orte miteinan-
der zu verbinden.

Auch in der Adventszeit geht es darum,
den Weg frei zu machen. Damit derjenige
zu uns kommen kann, der die frohe
Botschaft bringt.

Doch es scheint nicht ganz einfach, ihm
den Weg zu bereiten: Der Terminkalender
ist voller denn je mit wichtigen Ver -
anstaltungen. Der Druck, die richtigen
Geschenke zu finden und ein schönes Fest
vorzubereiten, nimmt stetig zu. Die Tage
werden kürzer und die Nächte länger –
und bei manch einem wächst die
Unzufriedenheit darüber, dass das Leben
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Land zum Leben – 
Grund zur Hoffnung

Aufruf der Evang. Kirche in Deutschland
zur 53. Aktion „Brot für die Welt“: 

häufiger Futtermittel, Energiepflanzen und
andere Exportprodukte angebaut. Wo aber
Soja für unsere Schweine oder Zuckerrohr für
unseren „Biosprit“ wächst, dort kann die
Ernährung für die einheimische Bevölkerung
nicht mehr gesichert werden.
In Argentinien unterstützt der „Brot für die
Welt“-Partner Asociana die Wichí-Indianer,
die im Urwald des Gran Chaco leben. Groß -
grund besitzer und internationale Firmen
holen sich dort nicht nur das Land der
Kleinbauern, sondern roden auch illegal den
Wald der Wichí, um Futtermittel für den Ex port
anzubauen. So wird den Kleinbauern und den
Wichí das Land geraubt, das sie zum Leben
brauchen und das ihnen auch rechtmäßig
zusteht. Asociana, eine Organisation der ang-
likanischen Kirche, unterstützt die Menschen,
ihr Recht auf Land bei den argentinischen
Gerichten einzuklagen – mit Erfolg! In jüng-
ster Zeit hat der Oberste Ge richts hof mehre-
ren indigenen Gemeinden Land zugespro-
chen. Die biblische Überlieferung erinnert uns
daran, dass jede bäuerliche Familie ein Stück
Land als „Erbteil“ braucht, um auf diesem
Land leben und arbeiten zu können. Als König
Ahab gewaltsam das Land des freien Bauern
Nabot an sich reißt, lässt Gott den Propheten
Elia dieses Unrecht als Landraub anprangern.
Land zum Leben – Grund zur Hoffnung: Es darf
um Gottes Willen nicht sein, dass
Kleinbäuerinnen und Klein bauern aufgrund
von Profitinteressen anderer ihr Land verlie-
ren. Land zum Leben – Grund zur Hoffnung:
Dafür setzen wir uns ein. Auch Sie können
dazu beitragen: Machen Sie mit bei der 53.
Aktion von „Brot für die Welt“.

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst „Brot für die Welt“ 
mit Pfr. Emmanuel Kileo, Konfirmanden
und der Band der Christuskirche
am 4. Adventssonntag, 18. Dezember, 
um 10:00 Uhr in der Christuskirche

Von der Landwirtschaft können heute in
Deutschland immer weniger Menschen
leben. Viele Bauern mussten in den letzten
Jahren und Jahrzehnten ihre Höfe aufgeben.
„Land“ – das ist für die meisten von uns nur
noch das Fleckchen Erde, auf dem das Haus
steht und vielleicht noch ein Stück Garten zu
unserer Erholung. Wir brauchen kein Land,
um uns ernähren zu können.
In den Ländern des Südens hingegen stellt
Land für viele Menschen die Lebensgrund -
lage dar. In den meisten ländlichen Ge bieten
ist ein Stück Land oft die einzige Mög -
lichkeit, sich und die Familie ernähren zu
können. Auch die Welternährung hängt
daran. Bäuerinnen und Bauern in den Ent -
wicklungsländern brauchen „Land zum
Leben“.  Grund und Boden im eigenen oder
im gemeinschaftlichen Besitz – das ist für
viele „Grund zur Hoffnung“. Doch viele Klein -
bauernfamilien haben nicht genug Land, um
davon leben zu können. Ihre Parzellen sind
klein, die Böden schlecht.
Die Hälfte aller hungernden Menschen auf
der Welt sind Kleinbauernfamilien, die nicht
genügend fruchtbares Land zum Leben ha-
ben. Was ihnen fehlt, haben andere zu viel:
Großgrundbesitzer und Konzerne aus dem
In- und Ausland, manchmal sogar fremde
Staaten verfügen dort oft über riesige
Ländereien. Darauf werden heute immer
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Der neue Landesbischof Heinrich
Bedford-Strohm ist Professor für Syste -
matische Theologie und theologische
Gegenwartsfragen an der Universität
Bamberg. Mit ihm erhält die Kirche einen
Bischof, der sich gerne in den öffentli-
chen Diskurs einmischt und immer wieder
zu Themen wie Frieden, soziale Gerech -
tigkeit oder Bewahrung der Schöpfung
Stellung bezieht.
Ein Bischof sollte der Kirche, aber auch
der Gesellschaft ins Gewissen reden,
sagte Bedford-Strohm dem Evangelischen
Pressdienst (epd). Die wichtigste Aufgabe
des Bischofs sei es, etwas von der Kraft
des christlichen Glaubens auszustrahlen,
zu inspirieren und zu orientieren. Der 51-
Jährige gilt als weltläufiger Akademiker.
Geboren am 30. März 1960 in Memmin -
gen, studierte er evangelische Theologie
in Erlangen, Heidelberg und im US-ameri-
kanischen Berkeley. Nach seinem Vikariat
im baden-württembergischen Heddes heim
ging er als Gastprofessor an das Union
Theological Seminary nach New York.
Als Mitglied der Sozialkammer der
Evangelischen Kirche in Deutschland
(EKD) in Hannover schreibt Bedford-
Strohm an grundlegenden Denkschriften
mit - so etwa am "Wort zur globalen

Wirtschafts- und Finanzkrise", das kurz
vor Ausbrechen der Finanzkrise im Jahr
2007 erschien. Darüber hinaus hält er
Vorträge im Rahmen eines seiner zahlrei-
chen Ämter und Funktionen als theologi-
scher Berater, Synodaler, Geschäftsführer
oder Herausgeber.
Von 1989 bis 1992 war er Assistent am
Heidelberger Lehrstuhl von Wolfgang
Huber, dem nachmaligen EKD-
Ratsvorsitzenden. Bedford-Strohm habili-
tierte sich 1998, dann folgten einige
Jahre als Pfarrer der Stadtkirche St.
Moritz in Coburg. Nach einer Vertretung
an der Universität Gießen bekam er 2004
die Professur für Systematische Theologie
und Theologische Gegenwartsfragen an
der Universität Bamberg. Darüber hinaus
ist er Gastprofessor an der Universität
von Stellenbosch in Südafrika.
Am 4. April 2011 wurde Heinrich Bedford-
Strohm als Nachfolger von Johannes
Friedrich zum neuen Landesbischof der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in
Bayern gewählt. Er wurde am 30. Oktober
2011 in sein Amt eingeführt. 
Heinrich Bedford-Strohm ist verheiratet
mit der Psychotherapeutin Deborah
Bedford und hat mit ihr drei Söhne.

Der neue
Landesbischof
unserer
Evangelisch-
Lutherischen 
Kirche in Bayern 
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Ökumene - das Neue Jahr gemeinsam beginnen

„Wir werden alle verwandelt durch den Glauben an Jesus Christus“
Auch das Neue Jahr 2012 wollen wir als christliche Gemeinden unserer 
Stadt wieder gemeinsam beginnen. In unserem ökumenischen Arbeitskreis 
haben wir für den Januar 2011 anlässlich der Weltgebetswoche für die Einheit der
Christen eine Andachtsreihe geplant, die das Thema der Gebetswoche “Wir werden
alle verwandelt durch den Glauben an Jesus Christus“aufnimmt. 

So laden die syrisch-orthodoxe Gemeinde, die Freie evangelische Gemeinde, die
christliche Glaubensgemeinde, die katholische Pfarreiengemeinschaft und wir als
evangelische Kirchengemeinde zu folgenden ökumenischen Andachten und
Gottesdiensten ein:

Montag, 23.01. 
um 19:00 Uhr
Dienstag, 24.01. 
um 19:00 Uhr
Mittwoch, 25.01. 
um 19:00 Uhr
Donnerstag, 26.01. 
um 19:00 Uhr

Freitag, 27.01., um 19:00 Uhr die evang. Kirchengemeinde in der Christuskirche 
„Wir werden alle verwandelt durch den Glauben an Jesus Christus.“
Ökumenischer Gottesdienst mit anschließendem Jahresempfang im 

„Haus der Begegnung“, Kirchstr. 8

die Christliche Glaubensgemeinde, Mühlbachgasse 2 
(ehem. Füssener Textil AG)
die Syrisch-orthodoxe Gemeinde, 
Krippkirche
die Freie evangelische Gemeinde (FeG) 
im Gemeindehaus, Hopfener Dreieck,  
die kath. Pfarreiengemeinschaft, 
St. Mang Kirche

Im Herbst traf sich unser ökumenischer Arbeitskreis in der Moschee der 
muslimischen Gemeinde in Füssen und erlebte eine interessante interreligiöse

Begegnung sowie eine herzliche Gastfreundschaft. 
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Die Neuen Mitarbeitenden unter uns, d.h.
Frau Manuela Herrmann als Pfarr -
sekretärin, Frau Tschan als kommissari-
sche Leiterin der Kindertagesstätte
„Sternschnuppe“ und das Pfarrerehepaar
Ilka und Andreas Huber haben schon gut
in ihre Aufgaben hineingefunden. So wird
Ilka Huber in Zukunft für die Arbeit mit
Kindern (Zippel-Zappel Gottesdienste
und Kindergottesdienst) verantwortlich
sein und Andreas Huber Ansprechpartner
für die Jugend. 

Wir, alle Haupt- und Ehrenamtlichen und
besonders unser Kirchenvorstand freuen
sich, dass unser Team nun wieder kom-
plett ist! 

Allerdings wird es in einem Jahr schon
wieder einen Wechsel geben, da dann
schon der neue Kirchenvorstand gewählt
ist (die Wahl findet am 21. Oktober 2012
statt). Ein neuer Kirchenvorstand, der
sechs Jahre für das Gemeindeleben ver-
antwortlich ist, wird in der Adventszeit
2012 in seine Aufgabe eingeführt.

Wie bei anderen Personalange legen -
heiten wollen wir diesen Wechsel im
Kirchenvorstand gut vorbereiten, um
dann auch eine entsprechende Wahl tref-
fen zu können. 

D.h. wir suchen Kandidatinnen und
Kandidaten für den Kirchenvorstand.
Sie/Er sollte 18 Jahre alt sein und
Gemeindeglied in unserer evangelischen
Kirchengemeinde Füssen. 

Neues aus dem Kirchenvorstand

Wir werden in den nächsten Wochen
einen sog. Vertrauensausschuss bilden,
dem drei Mitglieder des Kirchenvorstands
und drei andere Gemeindemitglieder
sowie der Vorsitzende des Kirchen -
vorstands angehören. Dieser Ausschuss
wird die Wahl vorbereiten, d.h. auch das
Gespräch mit der Gemeinde und mögli-
chen Kandidatinnen und Kandidaten
suchen.   

Wir freuen uns über Ihr Interesse und
werden Anfang des neuen Jahres eine
Informationsveranstaltung zu dem
Thema „Ich glaub. Ich wähl. – Kirchen -
vorstandswahl 2012“ durchführen.

Joachim Spengler



Einladungen im Advent
Adventsandachten
„Und das Wort wird Mensch“ 
Ansagen zum Advent mit Bildern 
von Sieger Köder 
jeweils samstags um 19:00 Uhr 
in der Christuskirche

26. November „Der Psalmsänger – 
Ich will das Morgenrot 
wecken“

03. Dezember „Johannes - Wegweiser“ 
10. Dezember „Maria – loslassen 

und behalten“

Sonntag, 1. Advent, 27. November
10:00 Uhr Christuskirche
Familiengottesdienst 
„Bereitet dem Herrn den Weg“

Samstag, 3. Dezember
19:00 Uhr Christuskirche
Oasegottesdienst: 
Auf dem Weg nach Weihnachten 
Musik für Trompete, Posaune, Streicher,
Orgel, Cembalo 
mit Veronika, Theresa und Wolfgang
Pröbstl und Christa Janner 

Sonntag, 2. Advent, 4. Dezember 
14:30 Uhr Gemeindehaus 
„Haus der Begegnung“ 
Seniorenadventsfeier 
mit Musik, Liedern und Geschichten 
zur Vorweihnachtszeit und 
Kaffee mit Adventsgebäck

Sonntag, 3. Advent, 11. Dezember 
10:00 Uhr Christuskirche 
Gottesdienst mit Bläsermusik
(Ltg. Thomas Rupp) 
anschließend eine Matinee mit 
weihnachtlichen Klängen 
anderer Länder und Erdteile

Samstag, 17. Dezember 
17:00 Uhr Walderlebniszentrum
Ziegelwies (WEZ)
Advent im Wald, ökumenische Feier 
zur Vorweihnacht 

Sonntag, 4. Advent, 18. Dezember
10:00 Uhr Christuskirche
„Brot für die Welt“ 
mit Pfr. Emmanuel Kileo
Kaufbeuren/Tansania, 
mit unseren Konfirmanden und der Band
der Christuskirche

Donnerstag, 22. Dezember 
17:00 Uhr Christuskirche
Kinderkrippen- und
Kindergartenweihnachtsfeier 
der Kindertagesstätte 
„Sternschnuppe“

8
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Gottesdienstangebote
Oase-Gottesdienst Mit Kerzenschein, mit Musik verschiedener Gruppen aus 
unserer Region und meditativen Texten. (Christuskirche, samstags 1x im Monat, 19 Uhr)
Feierabendmahl-Gottesdienst Feier des Abendmahls an einem großen Tisch, 
Lieder mit Gitarre, gemein sames Essen im Anschluss. (Haus der Begegnung, Kirchstr. 8, 
samstags 1x alle 2 Monate)
Chris-Go-Gottesdienst Mit modernen Liedern, mit Band als musikalische 
Begleitung, mit kreativen Elementen und einer „freien Phase“ zum Schauen und 
Austauschen. (Christuskirche, vierteljährlich)
Zippel-Zappel-Gottesdienst Für Kinder von 0-6 Jahren mit biblischen 
Geschichten, Spielen, Liedern und etwas zum Mitnehmen. 
Familien-Gottesdienst Für die ganze Gemeinde, mit Anspiel, kreativen Elementen 
und Liedern für Jung und Alt. (Christuskirche, sonntags vierteljährlich)
Kinder-Gottesdienst Herzlich willkommen sind alle Kinder im Vorschul- und
Grundschulalter. Nach dem gemeinsamen Beginn in der Christuskirche feiern wir im 
„Haus der Begegnung“, Kirchstr. 8 zusammen weiter. (Christuskirche, sonntags 1x im Monat)
Predigt-/Abendmahls-Gottesdienste Gottesdienste in der Christuskirche und 
in den umliegenden Orten nach der in unserer Landeskirche bekannten Liturgie.
Altenheim-Gottesdienste Feier des Abendmahls. (St. Martin, St. Michael, 
Heilig Geist Spital, kath.-evang. Sozialstation, 1x im Monat, 15:30 Uhr)

12

Gottesdienste

DEZEMBER
Sa 03.12. 19:00 Oase-Adventandacht

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König-Ludwig, Schwangau____________________________________________________________________________
So 04.12. 2. Advent 10:00 Abendmahlgottesdienst

14:30 Adventsnachmittag für Senioren
Di 06.12. 19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Do 08.12 15:30 Abendmahlgottesdienst im Bürgerspital „Heilig Geist“
Fr 09.12. 15:30 Abendmahlgottesdienst in St. Martin
Sa 10.12. 19:00 Adventsandacht____________________________________________________________________________
So 11.12. 3. Advent 10:00 Abendmahlgottesdienst mit Traubensaft und Symbol

anschließender Matineé 
Di 13.12. 19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Sa 17.12. 17:00 Advent im Wald, Walderlebniszentrum

19:00 Andacht entfällt
19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau____________________________________________________________________________

So 18.12. 4. Advent 10:00 Predigtgottesdient zum Thema „Brot für die Welt“ anschl. Kirchenkaffee
Di 20.12. 17:00 ökumenischer Gottesdienst in der Sozialstation

19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Fr 23.12. 15:30 Abendmahlgottesdienst im Seniorenheim St. Michael 
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Die Gottesdienste finden, soweit nicht anders gena 

Sa 24.12. 15:00 Christvesper für Kinder unter 6 Jahre
Heiligabend 16:00 Christvesper für Kinder über 6 Jahre   

16:00 Christvesper in St. Georg, Schwangau 
17:00 Christvesper Campingplatz Mayr, Hopfen am See
17:30 Christvesper
22:00. Christmette_________________________________________________________________________________

So 25.12.1. Weihn.tag 10:00 Abendmahlgottesdienst                          
16:00 Abendmahlgottesdienst in der Christkönig, Kapelle, Hohenschwangau

Mo 26.12.2. Weihn.tag 10:00 Predigtgottesdienst
16:00 Abendmahlgottesdienst in St. Peter, Berghof

Di 27.12. 19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Sa 31.12. Silvester 17:00 Abendmahlgottesdienst

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König-Ludwig, Schwangau____________________________________________________________________________

JANUAR
So 01.01. Neujahr 10:00 Predigtgottesdienst
Di 03.01. 19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Do 05.01. 15:30 Abendmahlgottesdienst im Bürgerspital Heilig Geist
Fr 06.01. Epiphanias 10:00 Predigtgottesdienst

15:30 Abendmahlgottesdienst in der Sozialstation
17:00 Konzert Colloquiumchor

Sa 07.01. 19:00 Oase-Gottesdienst _________________________________________________________________________________
So 08.01. 10:00 Abendmahlgottesdienst mit Traubensaft
Di 10.01. 19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am  See
Fr 13.01. 15:30 Abendmahlgottesdienst in  St. Martin
Sa 14.01. 19:00 Feierabendmahl

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau_________________________________________________________________________________
So 15.01. 10:00 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

11:15 Abendmahlgottesdienst in Trauchgau (Schulgebäude, Mehrzweckraum)
Di 17.01. 19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Sa 21.01. 19:00 Andacht

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau_________________________________________________________________________________
So 22.01. 10:00 Abendmahlgottesdienst   
Mo 23.01. 19:00 ökumen. Andacht, christliche Glaubensgemeinschaft
Di 24.01. 19:00 ökumen. Andacht, syr. orthodox, Kripp-Kirche

19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
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11nnt, in der Christuskirche Füssen, Kirchstr. 2 statt.

Mi 25.01. 19:00 ökumen. Andacht, Gemeindehaus, Freie Evang. Gemeinde
Do 26.01. 19:00 ökumen. Andacht, Kath. Gemeinde, St. Mang
Fr 27.01. 19:00 ökumen. Gottesdienst in der Christuskirche anschl. Neujahrsempfang
Sa 28.01. 19:00 Andacht entfällt

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau_________________________________________________________________________________
So 29.01. 10:00 Abendmahlgottesdienst

FEBRUAR
Do 02.02 15:30 Abendmahlgottesdienst im Bürgerspital Heilig Geist
Fr 03.02. 15:30 Abendmahlgottesdienst in der Sozialstation

17:00 Zippel-Zappel Gottesdienst
Sa 04.02. 19:00 Oase-Gottesdienst mit einem Konzert der Kantorei der Christuskirche_________________________________________________________________________________
So 05.02. 10:00 Abendmahlgottesdienst mit Traubensaft
Di 07.02. 19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Fr 10.02. 15:30 Abendmahlgottesdienst in St. Martin
Sa 11.02. 19:00 Andacht

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau_________________________________________________________________________________
So 12.02. 10:00 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

11:15 Abendmahlgottesdienst in Trauchgau (Schulgebäude, Mehrzweckraum)
Di 14.02. 19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See_________________________________________________________________________________
So 19.02. 10:00 Abendmahlgottesdienst 
Di 21.02. 19:30 Tagesausklang in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See
Fr. 24.02. 15:30 Abendmahlgottesdienst im Seniorenheim St. Michael 
Sa 25.02. 19:00 Andacht 

19:30 Gottesdienst im Gesundheitszentrum König Ludwig, Schwangau_________________________________________________________________________________
So 26.02. 10:00 Abendmahlgottesdienst
Di 27.02. 19:30 Gottesdienst in der Kapelle der Fachklinik Enzensberg, Hopfen am See

MÄRZ
Do 01.03. 15:30 Abendmahlgottesdienst im Bürgerspital Heilig Geist
Fr 02.03 15:30 Abendmahlgottesdienst in der Sozialstation

19:00 Weltgebetstag in der Kripp-Kirche
Sa 03.03. 19:00 Oase- Gottesdienst_________________________________________________________________________________
So 04.03. 10:00 Abendmahlgottesdienst
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TERMINEGRUPPEN & KREISE
BESUCHSDIENST
Krankenhaus
Ansprechpartner: 
Inge van Zuyt, 0 83 62/27 97
Geburtstage
Frau Dorothea Dalhoff, Frau Karin Jaquet,
Frau Helga Krüger, Frau Carla Meiners,
Frau Edeltraud Thomma
Ansprechpartnerin:
Manuela Herrmann 0 83 62/61 77  ________________________________

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Der Korintherbrief, 
jeweils um 15:00 Uhr 
Donnerstag, 15.12, 12.01., 02.02., 23.02.
Ansprechpartner: 
Pfr. Joachim Spengler, 0 83 62/61 77________________________________

ERWACHSENEN-KANTOREI
Dienstag, 20:00 Uhr
Ansprechpartner:
Wolfgang Pröbstl, 0 83 62/81 94 31________________________________

KINDER-KANTOREI
Proben finden Projekt bezogen statt
Ansprechpartner: 
Wolfgang Pröbstl, 0 83 62/81 94 31________________________________

KIRCHENVORSTANDSSITZUNGEN
Dienstag, 19:30 Uhr
07.02.
Ansprechpartner:
Pfr. Joachim Spengler, 0 83 62/61 77________________________________

ÖKUMENISCHES
FRAUENFRÜHSTÜCK
Dienstag, 14.02 um 10:00 Uhr 
Thema: Abenteuer Alltag – 
Was macht unsere Ehen stark?
Ansprechpartnerin:
Marita Spengler, 0 83 62/93 00 85________________________________

POSAUNENCHOR und
JUNGBLÄSER
Proben jeweils Montag, 19:00 Uhr
Ansprechpartner: 
Thomas Rupp 0 83 64/91 88________________________________

SENIOREN - TREFFEN IN DER
ZWEITEN LEBENSHÄLFTE 
jeweils Dienstag, um 14:30 Uhr
04.12.: Es ist Advent – ein Nachmittag mit
Geschichten und Liedern zur Adventszeit
mit Familienmusik Schneider, Margit Seelos,
Maria Wagner, Pfr. Joachim Spengler,
17.01.: Erwartungen und Bräuche zum
Jahresbeginn (Margit Seelos, Maria
Wagner, Pfr. Joachim Spengler)
07.02.: Wie gut kenne ich meine Heimat? –
Allgäu Quiz (Margit Seelos, Maria Wagner,
Pfr. Joachim Spengler)
Bei allen Treffen gibt es Kaffee und Kuchen
Ansprechpartner: 
Margit Seelos, Maria Wagner, 
Pfr. Joachim Spengler, 0 83 62/61 77________________________________

SPIEL-GRUPPE „Rennmäuse“ 
(ca. 2-3 Jahre)
Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Frau Birgit Sailer, 0 83 62/30 01 08________________________________

Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen 
im „Haus der Begegnung“, 
Kirchstrasse 8, Füssen statt.



"Ein Kind geborn zu Bethlehem"

Konzert mit dem Colloquiumchor
Leitung: Petra Jaumann-Bader

am Freitag, 6. Januar um 17:00 Uhr
in der Christuskirche

bekannte Weihnachtslieder in Sätzen
aus der Renaissancezeit wie Prätorius,

Palestrina, Walther u. a. 
Bläserquartett: Markus Thaler, 

Thomas Walcher, Sandor Somogyi,
Katrin Ried 

Orgel: Wolfgang Pröbstl 
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Einladungen in derWeihnachtszeit
Samstag, Heilig Abend
24. Dezember, Christuskirche
15:00 Uhr Kindervesper mit dem 

Zippel-Zappel-Team und 
einem Weihnachtsspiel

16:00 Uhr Familienchristvesper mit 
der Kinderkantorei 
(Ltg. Wolfgang Pröbstl) 

16:00 Uhr Christvesper
St. Georgskirche, Schwangau 

17:00 Uhr  Christvesper am Camping- 
platz Hopfensee (Mayr)

17:30 Uhr Christvesper mit Bläsermusik 
des Posaunenchors 
(Ltg. Thomas Rupp) und 
Orgel (Wolfgang Pröbstl)

22:00 Uhr Christmette

Sonntag, 1. Weihnachtsfeiertag
25. Dezember 
10:00 Uhr  Festgottesdienst mit Orgel 

(Wolfgang Pröbstl) 
und Trompete (Thomas Rupp),
Christuskirche

16:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, 
Kapelle Christkönig, 
Hohenschwangau 

Montag, 2. Weihnachtsfeiertag
26. Dezember 
10:00 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche 
16:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

mit Stubenmusik, 
Kapelle St. Peter, Berghof

Samstag, 31. Silvester
31. Dezember
17:00 Uhr  Festgottesdienst mit der 

Kantorei der Christuskirche, 
Leitung: Wolfgang Pröbstl, 
Christuskirche

Samstag, 21. Januar
19:00 Uhr Oase-Gottesdienst

mit Klangwelten mit Roland 
Hutner und Team, Wolfgang 
Pröbstl an der Orgel, zwei 
Buxtehude Orgelwerke werden
mit fernöstlichen Klängen 
untermalt. Hutners Instrumen-
tarium wird zudem die 
Christuskirche mit unge-
wohnten Klängen erfüllen. 
(Ltg. Wolfgang Pröbstl)

Samstag, 4. Februar
19:00 Uhr  Oase-Gottesdienst:

Händels Orgelkonzert in G 
und Vivaldis Gloria mit den 
Kantoreien aus Pfronten und 
Füssen, Solisten und Orchester
schließen als "Lichtmess-
Nachfeier" den Weihnachts -
festkreis ab. Eine Stunde 
feierlich großartiges Gotteslob
(Ltg. Wolfgang Pröbstl) 

Be
nef
izk
onz
ert
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„Essen für einen guten Zweck – indisch“
zugunsten einer Evangelisch-Lutherischen Gemeinde in Nordost-Indien – 
am 8. Februar 2012 um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung
Auch in Indien gibt es lutherische Gemeinden. Dr. Gundula Kremer und Dr. Heinrich
Kremer haben bei ihren Indienreisen eine solche Gemeinde im Dorf Dholahath im
Bundesstaat Assam näher kennen gelernt. Die Menschen dort leben vorwiegend vom
Teepflücken – eine sehr anstrengende Arbeit, die mit 1-2 Euro am Tag entlohnt wird.
Das ist sehr wenig, vor allem, wenn ganze Familien davon leben müssen. Das Ehepaar
Kremer unterstützt diese Menschen schon über einen längeren Zeitraum und wird
über die dortige Situation berichten. Um den Menschen von Dholahath zu helfen,
gestalten sie nun zusammen mit Pfarrer Andreas Huber einen Abend mit indischen
Gerichten (vegetarisch und Hühnchen), einem Diavortrag („Indien – Land der Götter
und Heiligen“) sowie einem Verkauf indischer Handarbeiten. Die Teilnahme ist kosten-
los – Spenden sind erbeten. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung
bis Freitag, 3. Februar 2012, im Evang.-Luth. Pfarramt der Christuskirche, Kirchstraße 4,
Telefon (08362/6177).
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„Tragt in die Welt nun ein Licht“, unter diesem Motto  fand 
am 11.11.2011 um 17 Uhr die Sankt Martinsfeier in der
Kindertagestätte „Stern schnuppe” statt. „Wie oft noch 
schlafen?“ war eine der häufigen Fragen im Kindergarten,
schon Tage vor dem Ereignis. 
Ca. 90 Kindergarten- und Krippenkinder mit ihren Familien 
trafen sich am Kindergarten im Venetianerwinkel  52,  um ihre
selbstgebastelten Laternen leuchten zu lassen. Auch viele
Kinder mit ihren Eltern aus der Nachbarschaft fanden sich bei
uns ein. Nach einem Sankt Martinsspiel ging der Umzug los in
Richtung Maria-Hilferstraße, angeführt von „Sankt Martin“
auf einem stolzen Pferd. Musikalisch begleitet wurden wir
vom Bläserensemble von Thomas Rupp. Nach der Rückkehr
zum Kindergarten wurden an vier Ständen Glühwein, Kinderpunsch, Leber käsesemmeln,
Putenwiener und Martins gänse verkauft. Für unsere Kinder der Stern schnuppe gab es eine
gebackene Martinsgans als Überraschung.

Zum guten Gelingen der Feier trug unser neuer
Elternbeirat bei, der diesen gut plante und vorbereitete.
Nochmals herzlichen Dank dafür. 

Bei unserer Wahlparty am 17.10.2011 wurden folgende
Personen in den Elternbeirat Sternschnuppe gewählt.
Von hinten links: Sven Weinert (2. Vorsitz), Markus
Meister (2. Schriftführer), Torsten Schroth, Ulf Förster
(in Vertretung für seine Frau Katja), Clemens Strunk (1.
Schriftführer), Mitte: Stefanie Baier, Carolin Gamper (1.
Vorsitz), Janine Wessel, unten: Drazenka  Mavric, Katrin
Höhne, Maria Brose, Annett Bertl, es fehlt: Veronika Rölle.

Am 22.12.2011 findet um 17:00 Uhr in der Christuskirche unsere
Weihnachtsfeier mit einem von den Vorschulkindern einstudierten
Krippenspiel statt. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 

Carla Tschan

Neues aus der 
Kindertagesstätte 
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Gottesdienstangebote für Kinder

Zippel-Zappel-Gottesdienst 
Euch Kinder im Vorschulalter und Eure Familien laden wir auch in den 
nächsten Monaten wieder herzlich zum Zippel-Zappel-Gottesdienst ein 
und freuen uns, wenn Ihr alle kommt, und zwar am 

Heilig Abend, 24. Dezember, um 15:00 Uhr in die Christuskirche.

Die weiteren Zippel-Zappel-Gottesdiensttermine veröffentlichen wir in unserem
Schaukasten und mit Plakaten und in der Tagespresse.  

Wir suchen noch neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, damit wir auch 
weiterhin so schöne Zippel-Zappel-Gottesdienste feiern können. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse in unserem Pfarrbüro (08362/6177)

Bis bald! Ihr/Euer Zippel-Zappel-Team

Kindergottesdienst
am Heilig Abend, 24. Dezember, laden wir euch um 16:00 Uhr zum
Familiengottesdienst in die Christuskirche ein. 

Ebenso freuen wir uns auf Euer Kommen am Sonntag, 15. Januar,  
und am 12. Februar 2012 um 10:00 Uhr zum Kindergottesdienst 
in der Christuskirche. 

Wir singen Lieder, hören eine biblische Geschichte, basteln, malen und spielen.
Besonders freuen wir uns, dass wir im ersten Stock des Gemeindehauses in einem
neugestalteten Raum unseren Gottesdienst feiern können. Wir beginnen in der
Christuskirche und gehen dann in das Gemeindehaus.

Für Interessierte: Das Vorbereitungstreffen des Kigo-Teams ist am 17.01.12 
um 9:30 Uhr im Gemeindehaus. Vielleicht möchten Sie mitmachen?

Ihr und Euer Kindergottesdienstteam

Ansprechpartnerin für die Arbeit mit Kindern neben den jeweiligen Teams: 
Pfarrerin Ilka Huber (Tel. 08362/940733)

KINDERSEITE
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Vivaldi's gewaltiges Gloria hat die Kantoreien aus Füssen und Pfronten auf
der Chorfreizeit 11-13.11.11 beschäftigt, Wandern und gesellige Abende,
eine wie immer ausgezeichnete Verköstigung, ein Gottesdienst in strahlen-
der Sonne und eine gute Gemeinschaft zwischen allen zeichnete das
Wochenende ebenso aus wie die erfolgreiche Probenarbeit. Wollen Sie
nicht mitsingen? Dienstags um 20 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen uns
auf Ihr Mitwirken. Wolfgang Pröbstl

Neues aus der Kirchengemeinde

21 Jugendliche 
besuchen den
Konfirmanden-Kurs
2011/12 und genießen
auch die Pausen im
Freien beim monatlich
samstags stattfinden-
den Konfirmandentag
(eine Konfirmandin
fehlt auf dem Bild).

Konfirmatio
n

Konfirmatio
n
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Wussten Sie schon, ...?

…dass wir uns über Beiträge in unserem Gemeindebrief freuen?
Redaktionsschluss für unseren nächsten Gemeindebrief ist der 30. Januar 2012.

…dass wir am Palmsonntag, 1. April 2011, die Silberne Konfirmation mit den
Konfirmandenjahrgängen 1985-1987 feiern und auch die dazu eingeladen sind,
die dieses Jubiläum bisher nicht in ihrer Konfirmationsgemeinde feiern konn-
ten. Bitte melden Sie sich zur Mitfeier im Pfarrbüro. 

…dass wir im nächsten Jahr eine 10-tägige Studienreise Ende Oktober in die
Westtürkei und nach Istanbul planen. Nähere Informationen gibt es im
Pfarrbüro und ein Informationsabend wird im März stattfinden.   

…dass wir für den Bereich Hopfen Ortsmitte noch Gemeindebriefausträger
suchen? Interessierte können sich im Pfarrbüro melden. 

…dass unsere Vertrauensbücherei täglich von 9:00 – 18:00 Uhr in
der Christuskirche geöffnet ist und viele interessante Bücher für
Jung und Alt kostenlos ausgeliehen werden können?

WELTBLICK
Cornwall
Das Land der „Rosamunde Pilcher“

• ein informativer Abend mit Marcus Vieweger
• ein Diavortrag in Überblendtechnik
• ein landestypisches Essen

Freitag, 24.02.2012, 19:30 Uhr – 21:30 Uhr
im Haus der Begegnung, Kirchstraße 8 in Füssen

Damit wir das Essen planen können, bitten wir um Anmeldung 
bis bis 20.02.12 im Pfarramt -  Tel (08362) 6177
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getauft wurden
Viktoria Schneider
Laura Favero
Laurin Hunger
Simon Schwenger
Clara Jung

getraut wurden
Mike Glöckler und 
Dorothe Figura-Glöckler, geb. Figura

Uwe Favero und 
Anke Favero, geb. Horn

bestattet wurden
Uwe Richart, 71 Jahre
Viktor Reich, 75 Jahre
Volker Dietl, 75 Jahre
Hans-Bernd Peters, 66 Jahre
Friedrich Groh, 84 Jahre
Gisela Strobl, 66 Jahre
Gerda Schneider, 85 Jahre
Gerhard Amberger 67 Jahre
Helmut Lorenz, 74 Jahre



Christuskirche
Kirchstraße 4, D-87629 Füssen
Tel. 0 83 62 - 61 77
Fax 0 83 62 - 94 06 46
info@evangelisch-fuessen.de
www.evangelisch-fuessen.de

Hausmeister: Iwan Koren
Tel. 0 83 62 - 58 03

Kindergarten „Sternschnuppe“
Kinderkrippe “Sternchengruppe”
Im Venetianerwinkel 52, 
D-87629 Füssen
Leitung: Carla Tschan
Tel. 0 83 62 - 3 86 28

Kirchenmusiker: Wolfgang Pröbstl 
Tel. 0 83 62 - 81 94 31

Mesner: Peter Bender
Tel. 0 83 62 - 56 01

Pfarramt – Sekretärin:
Manuela Herrmann
Öffnungszeiten: Montag-Freitag
10:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr

Pfarrer Joachim Spengler 
Tel. 0 83 62 - 61 77

Pfarrer/-in Ilka und Andreas Huber
Tel. 0 83 62 - 94 07 33

Pfarrerin Dr. Ulrike Kuschel
verantwortlich f. d. 
Urlauberseelsorge 
Tel. 0 83 61- 92 29 60

Vertrauensmann: 
Kirchenvorstand Dr. Heiko Thiele
Tel. 0 83 62 - 75 18

eg zu unsDer
So finden Sie uns ...

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Füssen
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